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 AUTO    GENESIS G90 

Auf Tour mit Phil
Handverlesen ist die Chauffeurlimousine von Genesis in der Machart und kaum mehr davon 
sind auf den Straßen unterwegs. Wir touren mit unserem Genesis-Leadsänger.
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Im Journalismus gilt die Regel: Mit 
Eigennamen spielt man nicht – keine 
Verballhornung, keine Wortspiele. 
Doch bei Autos darf man eine Ausnah-
me machen, denn ihr Name ist Teil des 
Marketings. Im Fall vom Genesis liegt 
ein musikalischer Vergleich nah: Die 
gleichnamige Popgruppe prägte von 
den 1970ern bis in die 2000er Jahre 
ganze Generationen – stilbildend, 
wandlungsfähig, immer auf der Suche 
nach Perfektion. Der Ausstieg von Pe-
ter Gabriel Mitte der 1970er ebnete 
den Aufstieg von Phil Collins. Ein Solist 
von Weltrang, ein veritabler Drummer 
– und letztlich auch Sänger.

Genesis als Automarke ist eben-
falls noch auf der Suche nach der Ide-
albesetzung. Gestartet als Concierge-
Marke, die dem Nutzer fast alles 
abnimmt – außer Fahren und Tanken –, 
hat man sich im anspruchsvollen 
deutschen Markt bislang schwerge-
tan. Denn hier zählen nicht nur Tech-
nik und Ausstattung, sondern vor al-
lem schnelle, zuverlässige und 
flächendeckende Betreuung. Eine He-
rausforderung für jeden Importeur. 
Also bindet man sich wieder enger an 
die Hyundai-Netzwerke – bleibt aber 
eigenständig. Und so machen wir uns 
mit dem Genesis G90 auf Tour. Unser 
Testwagen hört auf den Namen „Phil“ 
– gespickt mit Songzitaten aus der 
Diskografie der Band.

Luxus mit leisen Tönen

Der Genesis G90 ist kein lauter Perfor-
mer. Eher ein Fading Lights der auto-
mobilen Oberklasse. Türen schließen 
elektrisch wie auf Samt – Easy-Close-
Technik samt fein abgestimmter Elek-
tromotoren. Mit einem sanften Knopf-
druck werden Massagefunktionen, 
Klima und Ambientebeleuchtung ak-
tiviert. Wer hinten sitzt, liegt fast waa-
gerecht unter dem zweiteiligen Glas-
dach – während der Turbo-V6 dezent 
Invisible Touch spielt.

Trotz seiner 5,28 Meter Länge fährt 
der G90 wie eine geerdete Ballade. 
Ruhig, gelassen, souverän – eher Fol-
low You, Follow Me als Land of Confusi-
on. Luxus wie Luftfederung und Hin-
terradlenkung sind selbstverständlich 
an Bord und überzeugen. Der Wende-
kreis? Erstaunlich geringe 11,3 Meter. 
Selbst mit seinen 2,17 Metern (inkl. 
Spiegel) bleibt das XXL-Format hand-
lich. Der 2,3 Tonnen schwere Luxusli-
ner sprintet in 5,2 Sekunden auf Tem-
po 100, bei 250 km/h ist Schluss.

V6 mit Turbopunch

Der Motor ist ein 3,5-Liter-V6 mit 415 
PS – kraftvoll, gereift, mit Signature-
Sound. Er wirkt fast wie Phil Collins so-
lo: nicht laut, aber präsent. Der Klang: 
oldschool, nostalgisch, wahlweise un-

Luxus in Reinform. Der G90 ist ein Hingucker – nicht nur wegen seines Designs. Der Koreaner ist ein (markanter) Exot.

terstützt von einem Soundgenerator, 
der ihn auf Wunsch in Richtung In the 
Air Tonight treibt – muss man aber 
nicht. Der Motorraum ist fast zu klein 
für dieses Kraftpaket, das ohne große 
Showeffekte zu beeindrucken weiß.

Stärken im Innenraum

Der Kofferraum bietet mit 368 Litern 
eher Wochenendspaß. Er ist tief, mit 
vier Zurrösen gesichert, aber braucht 
etwas Schwung beim Beladen. Einen 
Meter weiter vorn auf den Rücksitzen, 
die selbstredend vom 3,20 Meter lan-
gen Radstand am meisten profitieren, 
wirkt das Interieur wie ein Studioal-
bum. Die elektrisch einstellbaren Sit-
ze sind so perfekt abgestimmt wie ei-
ne gute Setlist. Wer sich hinten 
niederlässt, wird schnell merken: Hier 
geht’s nicht um Sprintdistanz, son-
dern um das große Tourfinale. Der 
Chauffeursitz fährt in Schlafstellung, 
das Glasdach öffnet das Kopfkino 
(Watcher of the Skies inklusive). Die 
Bang-&-Olufsen-Anlage mit 23 Laut-
sprechern lässt keinen Zweifel: Hier 
spielt die Musik.

Fahrgefühl und Verbrauch

Der G90 gleitet wie ein ICE bei Tempo 
200 – in unserem Fall bei artigen 140 
km/h mit rund 10 Litern Verbrauch. 
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Bei Nacht und voller Beladung stehen 
auch mal 14 Liter auf der Uhr – völlig 
okay für ein 2,3-Tonnen-Allradmobil 
mit Luxusausstattung und gefahren 
im ICE-Tempo. Der XXL-Tank mit 73 Li-
tern sorgt dennoch für lange Touren. 
Auch die Lichtanlage bleibt unaufge-
regt: kein Laserspektakel, aber solide 
Ausleuchtung, pointiert. Die Quad-
LEDs vorn sehen gut aus, doch beim 
Licht bleibt der G90 eher No Reply at 
All als Headliner.

Konservativ mit Stil

Modernes Infotainment? Ja. Kabello-
ses Android Auto? Bei uns jedenfalls 
nicht, kennt man von den Konzern-
marken, die alle erst „jetzt“ kabellos 
unterwegs sind. Immerhin verschwin-
det das Handy elegant in der Ablage. 
Weniger Ablenkung, mehr Entspan-
nung. Die Übersicht im Fahrerbereich 
ist dagegen ausbaufähig: Die B-Säule 
ist so nah, dass die Rücksicht eher 

mau wird. Doch Kameras und Assis-
tenten helfen beim Manövrieren 
durch enge Gassen – Over My Shoulder 
lässt grüßen.

Weniger Masse, mehr Klasse

Nur 20 Stück des G90 fanden 2024 
den Weg in deutsche Flotten – so vie-
le wie G70 und G80 zusammen. Ein 
Nischenprodukt? Sicher. Aber eines 
mit Seele. Genesis will nicht laut sein, 
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❙ 1 Die Türgriffe fahren leise aus.  ❙ 2 In der zweiten Reihe ist die erste Klasse. Von hier lässt sich alles steuern.  ❙ 3 Die 
schmalen Scheinwerfer sind Signature-Element von Genesis.  ❙ 4 Wer Sport wählt, hat den Genesis G90 nicht verstanden.  
❙ 5 Erinnert ein wenig an Bentley? Finden wir auch.  ❙ 6 Das ist der magische Knopf zum Zuziehenlassen der Tür.  ❙ 7 Über-
sichtlich und edel, auch wenn man einige Details von Hyundai oder Kia kennt – Genesis versucht es etwas edler.  ❙ 8 Auch 
die Sitze in der ersten Reihe gehören zu den besten im Automobilbau. Langstrecken werden zur Entspannungsdistanz.   
❙ 9 Die Bedienung ist teils redundant. Wie schön, wenn man seine Vorlieben selbst wählen kann.  ❙ 10 Für Langbeiner  
dennoch zu kurz, für die meisten eine Oase der Ruhe.  ❙ 11 + ❙ 12 There’s a Place for Us (Phil Collins/Both Sides).
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Genesis G90
Preis: ab 94.269 €
V6-Biturbo/3.470 cm³ 
305 kW/415 PS
549 Nm/1.300–4.500 U/min 
8-Gang-Automatik
250 km/h|5,5 s
WLTP-Verbrauch: 10,5 S|237 g/km
Maße: 5.275 × 1.930 × 1.490 mm
Kofferabteil: 368 Liter
HK: 19|TK: 29|VK: 32
Wartung: wird abgeholt
Garantie: 5 Jahre

Alle Preise netto zzgl. Umsatzsteuer Zum Selbstfahren zu schade. Die elgante Limousine stiehlt jedem A8 die Schau.

nicht für die Masse. Sondern für die, 
die genau hinsehen – und hinhören. 
Der G90 ist ein automobiler Solist, ein 
Konzeptalbum auf Rädern. The Lamb 
lies Down on Broadway, in Blech ge-
gossen.

Fünf Jahre oder 75.000 Kilometer 
lang begleitet Genesis den Besitzer 
mit Concierge-Diensten, Wartung 

und Mobilitätsgarantie. Kein Rockstar-
Verhalten, sondern professionelle 
Unterstützung – leise, zuverlässig.

Fazit 

Der Genesis G90 ist kein Showman, 
kein dynamischer Dauerbrenner. Er 
ist Home by the Sea – ein Zufluchtsort 

auf vier Rädern. Wer sich einlässt, 
wird belohnt mit Understatement, 
Komfort und Reife. Ob es Genesis als 
Marke in 44 Jahren noch geben wird, 
so wie In the Air Tonight (1981) heute 
noch gespielt wird? Vielleicht nicht. 
Aber solange solche Fahrzeuge ge-
baut werden, lohnt es sich, jedes Mo-
dell aufmerksam zu begutachten.   rs
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❙ 1 Gepäck trägt die Elite nicht mit sich rum: 368 Liter reichen.  ❙ 2 Kein über-
bordender Display-Wahnsinn. Verzicht wirkt oft edel.  ❙ 3 Über den Bildschirm 
(links nochmals) lässt sich das Infotainmentsystem vom Fond aus steuern.   
❙ 4 Kopfhörer- und USB-C-Anschluss sowie UV-C-Licht-Reinigung – letzteres 
mag Korea.  ❙ 5 Der V6-Turbo passt, zurückhaltend und doch präsent.  ❙ 6 Das 
vielleicht schönste Heck in der Limousinenwelt?  ❙ 7 Das Bang & Olufsen-
Soundsystem ist exzellent und befriedigt anspruchsvollste Zuhörer.
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